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STEINEGG

HAMBERG
SCHELLBRONN

NEUHAUSEN

Pfadfinderstamm Wapiti 
lädt alle Kinder im  
Grundschulalter zum  
Turnier am 24.6. ein!

 

 

Unternehmensbesuch bei 
der Firma Dörwang 

 

 
 

Vergangene Woche war Frau Dr. Wagner  
zu Gast bei der D.Dörwang GmbH. Wenn 
auch Sie einen Unternehmensbesuch 

unserer Bürgermeisterin wünschen, dürfen 
Sie sich gerne per Telefon (07234 951010) 

oder E­Mail (wagner@neuhausen­
enzkreis.de) bei uns melden! 

Insektensommer mit  
Zählung startet (NABU)

Übergabe der LandFrauen-
Rosen am 2.6. um 17 Uhr 
beim Rathaus
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Liebe Kinder und Jugendliche, 
 
sicher wartet Ihr schon mit großer Vorfreude auf die Sommerferien.  
Endlich schulfrei und Zeit für alles, was Spaß macht. Auch bei uns gibt es nach 
zweijähriger Pause endlich wieder ein Kinderferienprogramm mit Spiel, Action 
und Abwechslung.  
 
Wir sind gerade dabei, das Programm fertigzustellen und werden es für Euch 
nächste Woche im Mitteilungsblatt und im Internet veröffentlichen.   
 
In diesem Jahr erfolgt die Anmeldung online über das Internet und da heißt es 
schnell sein, denn die Plätze sind bei manchen Angeboten begrenzt.  
 
Wir freuen uns auf Euch und bedanken uns jetzt schon bei den Vereinen, die uns 
bei dem diesjährigen Ferienprogramm wieder tatkräftig unterstützen.  
 
Eure Gemeindeverwaltung Neuhausen 
 

Kinderferientage 2022 Kinderferientage 2022 
Gemeinde Neuhausen 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Haushaltssatzung des Schulverbands Neuhausen  
für das Haushaltsjahr 2022
Auf Grund von §18 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit und §79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat die Verbandsversammlung am 30.03.2022 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 
beschlossen:

§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen  EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.288.000
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  

von -1.288.000
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis  

(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis  

(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit von 1.153.800
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit von -1.153.800
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des  

Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus Investitionstätigkeit von 107.000
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus Investitionstätigkeit von 2.379.000
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber- 

schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -2.272.000

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel- 
überschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -2.272.000

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen   
aus Finanzierungstätigkeit von 2.314.000

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen  
aus Finanzierungstätigkeit von -42.000

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber- 
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 2.272.000

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungs- 
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 2.314.000EUR

§3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf  4.674.000EUR.

§4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 200.000EUR.

§5 Umlagen
Die Schulkostenumlage wird auf  782.280 EUR  
festgesetzt.
Davon entfallen auf die Gemeinde Neuhausen  710.258 EUR
auf die Gemeinde Tiefenbronn  72.022 EUR.

Die Investitionsumlage wird auf  59.500 EUR  
festgesetzt.
Davon entfallen auf die Gemeinde Neuhausen  53.141 EUR
auf die Gemeinde Tiefenbronn  6.359 EUR.

Neuhausen, den 24.05.2022
gez. Dr. Wagner, Verbandsvorsitzender

Diese Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 81 Abs. 3 
der GemO mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan 2022 in 
der Zeit von Freitag, den 03.06.2022 bis einschließlich Mon-
tag, den 13.06.2022 während der üblichen Öffnungszeiten im 
Foyer des Rathauses Neuhausen zur Einsichtnahme ausliegt.

Beschlussfassung aus der Sitzung  
des Bauausschusses vom 24.05.2022

Hinweis:
Die Verwaltungsbeilagen und Anlagen zur Sitzung können 
im Internet unter 
https://neuhausen-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp 
eingesehen werden.

TOP 1 Fragen der Zuhörer
Von den anwesenden Zuhörern wurde nachgefragt, ob ein 
am Vortag der Sitzung versandtes Schreiben bei der Verwal-
tung eingegangen ist. Frau Dr. Wagner teilt mit, dass das 
Schreiben eingegangen ist und noch am gleichen Tag an die 
Mitglieder des Gemeinderates weitergeleitet wurde.

TOP 2 Bekanntgaben
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes berichtet Frau Dr. 
Wagner über den aktuellen Sachstand zur Flüchtlingsunter-
bringung in der Gemeinde: 
•  Die Vorsitzende teilt mit, dass die Flüchtlingsunterkunft in 

der Schulstraße zwischenzeitlich voll belegt ist.
•  Für die Unterkunft in der Liebenzeller Straße liegt mittler-

weile die Erlaubnis vor, dass in diesem Objekt anstatt 30 
Personen nun 45 Personen untergebracht werden dürfen. 
Dafür müssen allerdings noch minimale brandschutztech-
nische Veränderungen für den zweiten Rettungsweg an 
den Fenstern vorgenommen werden. Die Fenster hat die 
Gemeinde bereits kostenfrei erhalten und werden zeitnah 
eingebaut. Außerdem muss noch eine zusätzliche Toilette 
eingebaut werden. Sobald diese Maßnahmen umgesetzt 
sind, können in der Liebenzeller Straße neun weitere Zim-
mer belegt werden. 

•  Derzeit wird auch das Objekt in der Gemmingenstraße 
saniert. Dort müssen insgesamt ca. 6.000 Euro für Sani-
tär, Elektroinstallation, Innenausbau und Heizung investiert 
werden. Nach Abschluss der Arbeiten können dort weitere 
zehn Personen untergebracht werden. Dies kann so güns-
tig realisiert werden, da die Arbeiten vom örtlichen Bauhof 
in Zusammenarbeit mit dem Team Gebäudeunterhaltung 
durchgeführt werden.

TOP 3 Beratung und Beschlussfassung über die Erteilung 
des gemeindlichen Einvernehmens zu den vorliegenden 
Baugesuchen
Vorlage: 2022/BA/034
Für folgende Bauvorhaben  
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt:
Neubau Mensa Flst.Nr. 202/2 und 206/1
Ortsteil Steinegg Liebenzeller Straße 30
2-geschossige Erweiterung der Flst.Nr. 202 und 206/1
Gemeinschaftsschule in Holzbauweise Liebenzeller Straße 30
Ortsteil Steinegg
Abbruch einer Scheune und Neubau Flst.Nr. 261/2
und Sanierung eines Wohnhauses Hauptstraße 9
Ortsteil Hamberg
Abbruch Scheune / Schuppen Flst.Nr. 149
Ortsteil Neuhausen Aschengasse 9
-Kenntnisgabeverfahren-

Für folgende Bauvorhaben  
wurde das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt:
Abbruch von zwei Garagen und Errichtung Flst.Nr. 5617 u. 5627
einer Garage in Leichtbauweise Blumenstraße 2/1

Fortsetzung Seite 5
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

Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Wasser - Netze BW 07051 790345274

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

 

Ihre Ansprechpartner:
Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner 9510-10 wagner@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/ 
Mitteilungsblatt

Hannelore Lorenz 9510-11 sekretariat@neuhausen-enzkreis.de

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) Nora Voll 9510-21 voll@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Marion Geßl

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
gessl@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Ordnungsamt/Straßen- und
Gebäudeunterhaltung

Stephan Banschbach 9510-24 banschbach@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/ 
Bauanträge

Oliver Herr 9510-25 herr@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) stellv. Leiter Kämmerei Dr. Shabir Nayebkhyll 9510-30 nayebkhyll@neuhausen-enzkreis.de

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann
Heike Schmidt

9510-31 hermann@neuhausen-enzkreis.de 
schmidt@neuhausen-enzkreis.de

09 (OG) Gemeindekasse/Gebühren Kathrin Wendt 9510-32 wendt@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Katja Röhl 9510-33 roehl@neuhausen-enzkreis.de

Furtstr. 11 Leiter Bauhof Patrick Raisch 942800 oder
01727183316

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Wassermeister N.N.
Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten
Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten 0172 7183265

Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

06 (EG) Sprechzeiten Forstdienststelle Revierleiter 
Alexander von Hanstein

01752234630 alexander.von.hanstein@enzkreis.de

entfallen bis auf Weiteres
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Ortsteil Neuhausen
Neubau Zweifamilienhaus mit 2 Carports Flst.Nr. 2069 
Ortsteil Schellbronn Schönblickstraße 49

TOP 4 Errichtung von zwei drehbaren Wegschranken  
an der Monbachstraße Neuhausen
Vorlage: 2022/BA/032
Die Naturschutzbehörde des Landratsamts Enzkreis hat der 
Gemeindeverwaltung Neuhausen mitgeteilt, dass vom Na-
turschutzbund Deutschland (NABU) und anderen Meldern 
vermehrt Hinweise von überfahrenen Feuersalamandern auf 
der Monbachstraße eingehen. Das Landratsamt Calw hat 
diesbezüglich ebenfalls eine Meldung an die Kreisverwaltung 
versandt.
Bei den zu den Amphibien bzw. Lurchen gehörenden Sa-
lamandern besteht die Besonderheit, dass sie lebendige 
Larven in fließendem Frischwasser absetzen, die nach ih-
rer Metamorphose den Wasserlebensraum verlassen und in 
den umliegenden terrestrischen Lebensraum zurückwandern. 
Speziell im Frühjahr wandern demzufolge trächtige Weibchen 
zu den Wasserlebensstätten und haben die lebensfähigen 
Folgegenerationen in sich. Durch die überfahrenen trächtigen 
Weibchen ist nach Auskunft der Naturschutzbehörde ein 
massiver Verlust in der Population gegeben. Die Salamander 
wandern im Frühling nachts ab ca. vier Grad bei feuchten 
Witterungsverhältnissen über die Straße.
Aufgrund der mehrfach eingegangenen Meldungen drängt 
die Naturschutzbehörde nun darauf, dass die gemäß Bun-
desnaturschutzgesetz besonders geschützte Art in ihrem Be-
stand im Monbachtal nicht weiter dezimiert wird.
Sie schlägt daher vor, die Monbachstraße während der Wan-
derzeit im März bis Ende Mai (je nach Witterung) ab der 
Dämmerung bis zum Morgen für den Kraftfahrzeugverkehr 
mittels Absperrschranken zu sperren. Damit wäre ein ausrei-
chender Schutz gegeben, um dieser Population eine Über-
lebenschance zu sichern. Eine tägliche Sperrung über Nacht 
erfordert jedoch einen hohen Zeitaufwand für den Bauhof 
und ist damit nicht praktikabel. Daher wird von der Verwal-
tung eine ganztägige Sperrung vorgeschlagen.
In der Anlage 1a und 1b sind die beiden geplanten Standor-
te der Wegeschranken markiert. Im talseitigen Bereich sollte 
die Schranke nach der Kurve positioniert werden, damit 
der forstwirtschaftliche Weg entlang der Nagold ganzjäh-
rig nutzbar bleibt. Ein Durchgang für Fußgänger und den 
Radverkehr wird eingerichtet (Umfahrung). Es werden die 
Schrankenschlüssel der Forstverwaltung verwendet, damit 
sowohl Rettungsfahrzeugen als auch dem forstwirtschaftli-
chen Verkehr jederzeit Zugang gewährt wird.
Die Kosten für die Schranke belaufen sich auf 3.542,39 
Euro (vgl. Anlage 2). Hinzu kommen die Kosten für die 
Montage durch den örtlichen Bauhof. Hierfür wurde eine 50 
%ige Kostenförderung über die Landschaftspflegerichtlinie 
(LPR) in Aussicht gestellt, sodass nach der vorgelegten Kos-
tenberechnung der Gemeindeverwaltung (vgl. Anlage 3) als 
Eigenanteil lediglich die Kosten für die Montage durch den 
Bauhof verbleiben.
Durch die Errichtung der beiden Schranken wäre eine ver-
lässliche Sperrung der Straße auch in den Wintermonaten 
gewährleistet. Gemäß der Jahresgenehmigung der Straßen-
verkehrsbehörde vom 7. März 2017 (vgl. Anlage 4) darf die 
Monbachstraße bei entsprechenden Witterungsverhältnissen 
im Zeitraum vom 01.11. - 31.03. jeden Jahres für den all-
gemeinen Verkehr gesperrt werden. In der Vergangenheit 
erfolgte dies rein über entsprechende Verkehrszeichen. Ins-
besondere bei Schneefall musste jedoch festgestellt werden, 
dass sich nicht jeder Verkehrsteilnehmer an die Straßenver-
kehrsordnung hält. Dies führt dazu, dass es immer wieder zu 
gefährlichen Situationen aufgrund durchfahrender Fahrzeuge 
kommt.
Aus der Mitte des Gremiums wird auf den schlechten Zu-
stand der Straße verwiesen und vorgeschlagen, die Straße 
ganzjährig für den Verkehr zu sperren. Das Aufstellen von 
den beiden Schranken wird befürwortet aber zugleich darauf 
hingewiesen, die Schranken über die komplette Straßenbrei-
te anzubringen, damit diese nicht umfahren werden können. 

Ein Mitglied des Gremiums gibt zu bedenken, dass bei einer 
ganzjährigen Sperrung die Zuschüsse vom Land zur Unter-
haltung der Monbachstraße wegfallen würden.
Ergänzend teilt die Vorsitzende auf Nachfrage mit, dass auch 
bei einer ganzjährigen Sperrung der Straße die Sanierung 
des Brückenbauwerks „Frauenloch“ unumgänglich ist. Die 
Monbachstraße ist eine wichtige Straße für den Forstverkehr 
und muss weiterhin für den Abtransport von Holz genutzt 
werden können.
Aus der Mitte des Gremiums wird angeregt, die Straße als 
Rad- und Fußweg oder möglicherweise als Premiumwander-
weg auszuweisen. Diese Idee stößt auf positive Resonanz. 
Die Vorsitzende schlägt vor, hierzu ein Konzept auszuarbei-
ten und mögliche Förderungen zu prüfen.
Nach eingehender Beratung stimmt der Ausschuss den Vor-
schlägen der Verwaltung
1)  an den beiden Zugängen zur Monbachstraße zwei dreh-

bare Schranken inklusive Hinweisschilder zu beschaffen 
und durch den Bauhof aufstellen zu lassen und

2)  bei der Straßenverkehrsbehörde zu beantragen, dass die 
Jahresgenehmigung zur Sperrung der Monbachstraße für 
den allgemeinen Verkehr auf Ende Mai jeden Jahres ver-
längert wird

zu.
Außerdem wird die Verwaltung damit beauftragt, ein Kon-
zept zur ganzjährigen Sperrung der Monbachstraße und zur 
künftigen Nutzung als Rad- und Wanderweg auszuarbeiten, 
mit allen Beteiligten abzustimmen und etwaige Fördermög-
lichkeiten zu prüfen.
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig.

TOP 5 Errichtung weiterer Hundetoiletten in der Gemeinde 
Neuhausen
Vorlage: 2022/BA/033
Die Gemeinde Neuhausen unterhält zur Sauberkeit und Hygi-
ene der Landschaft ca. 30 Hundetoiletten in den Ortsteilen. 
Diese werden wöchentlich zusammen mit den sonstigen 
Abfalleimern durch den Bauhof geleert. Für die Leerung be-
nötigt ein Mitarbeiter des Bauhofes einen Arbeitstag. Dieser 
teilt sich je zur Hälfte für die Hundetoiletten und zur anderen 
Hälfte für die Abfallbehälter auf. Um den Zeitbedarf für die 
Leerung so gering wie möglich zu halten, sind die Hundeto-
iletten an gut zugänglichen Stellen aufgestellt worden.
Von Seiten der Hundehalter/innen und auch von Spazier-
gänger/innen wird immer wieder nachgefragt, ob es möglich 
ist, weitere Hundetoiletten in den Ortsteilen aufzustellen. Die 
Verwaltung möchte dem Wunsch gerne nachkommen und 
schlägt daher vor, an sechs weiteren Standorten Behälter für 
die Aufnahme der Hundekotbeutel aufzustellen. Eine Hundeto-
ilette des Herstellers „MIKA“ kostet mit Pfosten, Tütenspender 
und Abfallbehälter netto 440 € bzw. 523,60 € brutto je Stück. 
Für die Montage/Stück werden ca. 45 Min. benötigt.
In den als Anlage beigefügten Karten sind die Standorte der 
derzeit vorhandenen Hundetoiletten blau markiert. Die zu-
sätzlichen Behälter (rote Markierung in der Karte) sollen auf 
Wunsch der Bürger/innen an den nachfolgenden Standorten 
aufgestellt werden:
1)  Schellbronn-Ferienpark: Ruibrunnenstraße auf Höhe Alter 

Kirchenweg nach Hohenwart
2) Hamberg: Industriestraße bei der Wendeplatte
3)  Hamberg: Ortsausgang Forststraße (Waldweg zum Wald-

kindergarten)
4)  Neuhausen: Feldweg an der Kreisstraße K 4561 (Münklin-

ger Str.) zur ehem. Erddeponie
5) Neuhausen: Distrikt „Lau“ - Nähe Sitzbank/Wegekreuz
6)  Neuhausen: zwischen Hagelbrunnen und Maurersee

Aus der Mitte des Gremiums wird kritisch angemerkt, dass die 
Landwirte bei der Standortplanung der Hundetoiletten nicht 
befragt wurden. Stellenweise sind die Hundetoiletten so plat-
ziert, dass die Wegbreite für durchfahrende landwirtschaftliche 
Maschinen zu schmal ist. Frau Dr. Wagner teilt mit, dass die 
Standorte so von den Hundehaltern gewünscht wurden und 
einige dieser Vorschläge aus Sicht der Verwaltung ebenfalls 
nicht optimal gewählt sind. Sie gibt zu bedenken, dass die 
Standorte so ausgewählt werden sollten, dass diese für die 
Mitarbeiter des Bauhofs zur Entleerung gut erreichbar sind.
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Im Gremium wird der Unmut geäußert, dass sowohl leere 
Tüten als auch Tüten mit Hundekot, die nicht in den Hun-
detoiletten entsorgt werden, die Felder, Wege und Wiesen 
verschmutzen und nicht zuletzt das Tierfutter belasten.
Im Gremium herrscht Einigkeit, diesen Punkt zu vertagen. Es 
sollen nach Möglichkeit, insbesondere im Außenbereich, kei-
ne weiteren Hundetoiletten mehr aufgestellt werden, um den 
Hundetourismus zu vermeiden. Vielmehr soll geprüft wer-
den, ob die vorhandenen Hundetoiletten an den derzeitigen 
Standorten sinnvoll sind oder diese ggf. an einen anderen 
Standort versetzt werden können.
Das Gremium beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungs-
punkt zu vertagen und beauftragt die Verwaltung hierfür ein 
Konzept auszuarbeiten.

TOP 6 Verschiedenes
Kopierkarten: Aus der Mitte des Gremiums wird nachge-
fragt, ob nach wie vor alle Vereine die Möglichkeit haben, im 
Rathaus kostenlos den Kopierer zu nutzen. Die Vorsitzende 
teilt mit, dass die Ausgabe neuer Kopierkarten vorerst ge-
stoppt wurde. Vielmehr würden Kopien derzeit nach Wunsch 
der Vereine durch die Mitarbeiter der Verwaltung gemacht. 
Im Rahmen der Vereinsförderung soll dieser Punkt dann 
einheitlich vom Gemeinderat geregelt werden.

Sonstiges

SWP starten Glasfaserausbau
Stadtwerke Pforzheim setzen auf Digitalisierung,  
neue Netze und kundenorientierte Angebote.
Wer an eine funktionierende Infrastruktur denkt, der denkt heut-
zutage vor allem an eines: schnelles und zuverlässiges Internet. 
Denn dies ist für die meisten Menschen längst unentbehrlich. 
Ganz egal ob das Arbeiten von zuhause aus, Studieren, Vi-
deochatten oder die Nutzung von Streaming-Angeboten – ohne 
schnelles Internet geht nichts mehr. Aus diesem Grund inves-
tieren die Stadtwerke Pforzheim (SWP) bereits seit vielen Jah-
ren massiv in den Glasfaserausbau in der Region.
In den nächsten drei Jahren werden die SWP rund zehn 
Millionen Euro in den Ausbau des Glasfasernetzes in Tie-
fenbronn und Neuhausen investieren. Damit bieten die SWP 
nicht nur Privathaushalten, sondern auch Gewerbekunden 
beste Voraussetzungen für eine Zukunft an der Datenauto-
bahn. Dies stellten Bernd Hagenbuch, Prokurist der SWP, 
und Kristian Kronenwetter, Abteilungsleiter Technische Servi-
ces, rund 120 Interessierten in der Monbachhalle vor.
„Die Nachfrage nach Anschlüssen an das Glasfasernetz ist 
ungebrochen stark“, sagt Kronenwetter, der bei den SWP die 
Leitung für die Telekommunikationsprojekte übernommen hat. 
„Durch die stetig wachsende Zahl an Homeoffice-Angeboten 
und flexiblen Arbeitsmodellen, aber auch durch vermehrt auf 
Online-Unterricht setzende Schulen wird schnelles Internet nicht 
nur für Selbstständige im digitalen Sektor, sondern auch für 
gesamte Familien ein immer wichtigeres Thema“, so Kronen-
wetter. Hinzu kommen die Möglichkeiten eines „Smart Home“, 
bei dem etliche Endgeräte im Haus miteinander vernetzt sind.
Mit dem Ausbau und der Erweiterung der Netze soll nicht 
nur die Lebensqualität noch weiter gesteigert werden, son-
dern ebenfalls die Attraktivität der Ortsteile und Gemeinden 
als Wirtschaftsstandorte.
Doch nicht nur der Ausbau der Netze liegt im Fokus der 
SWP, auch eigene Tarif-Angebote unter dem Namen „Ma-
xOn“ sollen spätestens ab Herbst die Kunden begeistern. 
Angeboten werden verschiedene Tarife, das Top-Produkt ga-
rantiert Übertragungsraten von 1000 Mbit/s. Somit wird das 
Internet nicht nur schneller, zuverlässiger und komfortabler 
– ein entsprechender Anschluss steigert zudem den Gesamt-
wert der Immobilie.
Um die Angebote der SWP möglichst komfortabel nutzen 
zu können, bieten die Stadtwerke unter anderem ein Wech-
selprogramm mit vielen Vorteilen an sowie einen Vor-Ort-
Einrichtungsservice. Und das Beste: Der Hausanschluss ist 
bei gleichzeitiger Buchung eines MaxOn-Produktes in den 
Ausbaugebieten kostenlos.

Weitere Informationen zu den konkreten Angeboten gibt es 
online unter www.stadtwerke-pforzheim.de

 
v.l.n.r.: Neuhausens stellv. Bürgermeister Herr Hartmut Lutz, Herr 
Kristian Kronenwetter (Leiter Technische Services der SWP) und 
Herr Bernd Hagenbuch (Prokurist der SWP) Foto: SWP

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Kinder- und Jugendreha der Deutschen Rentenversicherung: 
Kindern eine neue Chance geben
„Es ist besorgniserregend, welche Spuren die Corona-Pande-
mie bereits bei den Jüngsten in unserer Gesellschaft hinter-
lässt“, sagt Saskia Wollny, Geschäftsführerin der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Verunsiche-
rung, fehlende soziale Kontakte und der Mangel an Bewe-
gung hätten viele Kinder krank gemacht. Sie appelliert des-
wegen an die Eltern, jetzt einen Antrag auf eine Kinder- und 
Jugendreha bei dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger 
zu stellen. Die DRV Baden-Württemberg bietet erkrankten 
Kindern und Jugendlichen eine Chance auf ein gesundes 
Leben. Während des Aufenthalts in einer Reha-Klinik erhal-
ten die Kinder eine passgenaue umfassende medizinische, 
physiotherapeutische und oder psychologische Behandlung. 
Auch der Schulunterricht wird nicht vernachlässigt: Die Kin-
der und Jugendlichen werden in der Klinik nach Absprache 
mit der Heimatschule unterrichtet. 
Derzeit werden ein Drittel der Anträge mit psychischen Er-
krankungen begründet. Aber auch Kindern und Jugendlichen 
mit organischen Leiden kann der gesetzliche Rentenversi-
cherungsträger helfen. 2021 haben rund 3.800 Eltern einen 
Antrag auf eine Kinder- und Jugendreha bei der DRV Baden-
Württemberg gestellt. „Da haben wir definitiv noch Platz für 
mehr Kinder“, sagt Saskia Wollny. Bei einer Kinder- und 
Jugendreha übernimmt die DRV alle Kosten. Zuzahlungen 
müssen nicht geleistet werden. Kinder bis zwölf Jahre kön-
nen begleitet werden. Auch diese Kosten und mögliche 
Verdienstausfälle werden von der DRV getragen. 
Weitere Informationen sowie den Antrag finden Interessierte 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/kinderreha. Die 
Broschüre „Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation“ 
kann außerdem kostenlos in verschiedenen Sprachen im 
Internet heruntergeladen oder unter der Telefonnummer 0721 
825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt wer-
den.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des Landratsamtes 
Enzkreis finden Sie unter
www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles
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Freiwillige Feuerwehr

Abteilung Hamberg
Nach zweijähriger Corona-Pause konnten wir letzte Woche 
endlich wieder zur Vatertags-Hocketse einladen.
Unser besonderer Dank gilt Bürgermeisterin Frau Dr. Wagner 
für die Eröffnung der Hocketse, dem Musikverein Hamberg 
für die musikalische Unterhaltung sowie allen weiteren zahl-
reichen Helfern und Unterstützern die zum Gelingen der Ho-
cketse beigetragen haben. Zudem danken wir unseren Gäs-
ten für das zahlreiche Erscheinen und die gute Stimmung.

 
 Foto: Manuel Buder

Abteilung Schellbronn

Übung 03.06.
Hallo Kameraden,
unsere nächste Übung findet am kommenden Freitag, den 
03.06.2022 um 19:30 Uhr, unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Verordnung, statt.
Treffpunkt ist wie immer am Feuerwehrhaus.
Thema der Übung ist technische Hilfeleistung bei einem 
Verkehrsunfall
Interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger sind ebenfalls 
herzlich eingeladen!
gez. B.Wettstein

Bericht der Abteilungsversammlung am 20.05.2022
17 Kameraden der Feuerwehrabteilung Schellbronn, 
Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner, Kommandant Carsten 
Kern und die Gemeinderäte Hartmut Lutz, und Jochen Du-
czek kamen der Einladung zur Jahreshauptversammlung in 
unserem Schulungsraum im alten Rathaus nach.
Nach der Begrüßung durch Abteilungskommandant Patrick Dan-
gelmaier und der Totenehrung standen die Berichte von Kassier, 
Jugendleiter, sowie der Kassenprüfer auf der Tagesordnung.
In seinem Bericht informierte Patrick Dangelmaier über die 
Aktivitäten der Abteilung in den vergangenen zwei Jahren da 
pandemiebedingt keine Versammlungen durchgeführt werden 
konnte.
2020 wurde die Abt. Schellbronn 15-mal alarmiert, davon 
lagen 9 Einsatzstellen in Schellbronn.
2021 wurde die Abt. Schellbronn 25-mal alarmiert, 11 Ein-
satzstellen lagen hier in Schellbronn. Erwähnenswert war hier 
die Rettung eines Baggerfahrers der mit seinem Bagger ca. 
50m an einem Hang abstürzte.
Coronabedingt war der Übungsbetrieb in den letzten zwei 
Jahren eingeschränkt.
2020 konnten die Übungen nach einer 6-monatigen Unter-
brechung ab Oktober mit diversen Sicherheitsvorkehrungen 
wieder fortgesetzt werden.
2021 fanden 12 Übungen sowie zusätzlich zwei Online-
Übungen statt.

Festveranstaltungen, Feiern oder andere Formen der au-
ßerdienstlichen Zusammenkunft konnten nicht durchgeführt 
werden.
Mit Alexander Wening konnte ein Neuzugang verbucht wer-
den, zudem unterstützt uns Fabio Vogel von der Feuerwehr 
Tiefenbronn, welcher in Hamberg arbeitet, vor allem während 
der Tagzeit bei Einsätzen.
Seit September 2021 befindet sich Kevin Kristof mit 17 Jah-
ren in seinem Übergangsjahr und nimmt mit Begeisterung 
an den Übungen teil.
In der Abteilung sind aktuell 17 Mann aktiv. 7 Jugendliche, 
davon ein Mädchen, sind in der Jugendfeuerwehr gemeldet.
Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner, übernahm die Entlastung 
der Verwaltung und dankte den Kameraden der Abteilung 
für ihr Engagement. Besonders betont wurde hier der social-
media-Auftritt der Wehr.
(Instagram: @feuerwehr.neuhausen)
Kommandant Carsten Kern lobte unser Agieren während der 
Pandemie und kündigte für dieses Jahr zwei Übungen der 
Gesamtwehr an, die erste davon im Juli.
Bei den anschließenden Wahlen wurde Benjamin Wettstein 
zum Gerätewart, Christian Walz zum Schriftführer, Gregor 
Ochs zum Kassenverwalter sowie Stefan Jenisch und And-
reas Kais zum Kassenprüfer gewählt.
Zudem sind Eric Pedrazzani, Tobias Kristof, Ralf Volz, Ben-
jamin Wettstein und Stefan Jenisch zu Mitgliedern des Ab-
teilungsausschusses gewählt worden.
Anschließend wurden die Kameraden Achim Holzhauer, Uwe 
Bommer, Gerold Bommer und Klaus Buchinger an die Al-
tersabteilung übergeben und mit einem kleinen Präsent ge-
ehrt. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön 
für die vielen Jahre im aktiven Dienst.
Ebenso dankte man unserem langjährigen Kassier Rüdiger 
Schmidt, der sein Amt 29 Jahre bekleidete und Uwe Bom-
mer als Schriftführer, der sein Amt 42 Jahre bekleidete, 
sowie Benjamin Wettstein für seinen Einsatz in der Wehr in 
allen Belangen.
Schriftführer: Christian Walz

 

 
 Fotos: Feuerwehr
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Abteilung Steinegg

Nächste Termine
Zeit Thema/Beschreibung Leitung/Teilnehmer
Fr., 03.06.22
19:30 Uhr

Löschangriff
an der Kirche

Alexander, Schröck

Fr 01.07.22 Aufbau für das Fest Alle

Schulen

Verbandsschule im Biet
Gemeinschaftsschule
Telefon: 07234 / 980100 Telefax: 07234 / 980102
Website: www.vib-neuhausen.de
E-Mail: info@vib-neuhausen.de
Bürozeiten der Schule
Montag - Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Das Landschulheim im Haus Edelweiler der Klasse 6b
Am Dienstag, den 17.5.2022 fuhren wir, die Klasse 6b, ins 
Landschulheim nach Pfalzgrafenweiler-Edelweiler im Haus 
Edelweiler in der Nähe von Freudenstadt. Wir waren sehr 
aufgeregt. Auch wenn wir nur eine Stunde fahren mussten, 
tat das der Aufregung keinen Abbruch. Zuerst bekamen wir 
eine Hausführung. Dann gingen wir in den Wald zu einer 
Waldführung, bei der wir Pflanzen kennenlernten und sam-
melten. Am Abend schminkten wir die Jungs und die Jungs 
schminkten uns. Das machte uns viel Spaß. Am nächsten 
Tag, gleich nach dem Frühstück, machten wir Sozialtraining 
erst mit Frau Dengler und dann mit Frau Nitsche. Später 
spielten viele Kinder ein Spieleturnier und hatten viel Spaß. 
Nach dem Essen hatten wir noch sehr viel Freizeit. Abends, 
bei der ,,kleinen‘‘ Party tanzten die Kinder ausgelassen, ver-
kleidet in Kostümen. Am nächsten Morgen standen wir früh 
auf, da um 9 Uhr die Abreise war und die Stadtführung in 
Freudenstadt. Am Ende liefen wir Stufe für Stufe einen 48 
Meter hohen Turm hinauf, um die Aussicht zu genießen. Die 
meisten hatten viel Angst und gingen wieder runter. Damit 
war die Stadtführung zu Ende und wir hatten noch eine 
Stunde Freizeit. Wir kamen um 15 Uhr an der Schule an 
und verabschiedeten uns voneinander.
Von Lia und Lea (6b)

 
 Foto: Barth

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim
Verkehrssicherheitstraining „Achtung Auto“
Am 18. und 19. Mai führte der ADAC an der Ludwig-
Uhland-Schule mit den 5. und 6. Klassen ein Verkehrssi-
cherheitsprogramm durch, dessen Ziel es war, unsere Schü-
lerinnen und Schüler für die Gefahren des Straßenverkehrs 
besser zu sensibilisieren. Wissen Sie, wie lange ein Auto mit 
30 km/h, oder gar 50 km/h braucht, bis es vollends zum 
Stehen kommt und ob es Ihnen wirklich noch reicht, die 

Straße noch zu überqueren? Was passiert, wenn man nicht 
richtig angeschnallt ist und der Fahrer des Autos eine Voll-
bremsung machen muss? Wieso sollte ich auch als Fußgän-
ger im Straßenverkehr nicht am Handy sein und auf keinen 
Fall beim Radfahren mit Kopfhörern Musik hören? All diese 
Fragen wurden mit Übungen anschaulich erläutert, um uns 
Kinder fit für den Straßenverkehr zu machen. Vielen Dank an 
die Moderatorin, Frau Weber, mit der wir eine Vollbremsung 
im Auto live erleben durften, was sehr beeindruckend war.

 
 Foto: Schule

Aus den Ortsteilen

ORTSTEIL HAMBERG

Kindergarten Hamberg
Hauptstraße 61, 75242 Neuhausen-Hamberg
Leitung Claudia Huck
Tel. 07234/9467264, 
E-Mail: KiTa-Hamberg@neuhausen-enzkreis.de

Projektwoche zum Thema Feuerwehr
In der Projektwoche vom 16.5. bis 19.5.22 drehte sich alles 
um die Feuerwehr.
Wir haben darüber Bilderbücher angeschaut, Geschichten 
erzählt, Lieder gesungen, Spiele gemacht, gemalt und ge-
bastelt.
Außerdem haben wir spielerisch gelernt, was zu tun ist, 
wenn es zum Beispiel brennt.
Die Notrufnummer 112 haben wir gelernt und wir konnten 
hören, wie sich ein Rauchwarnmelder bei Alarm anhört.

 
Als am Donnerstag zwei Männer der Feuerwehr unseren Kin-
dergarten besuchten, haben sie uns viel über ihre Aufgaben 
und Ausrüstung berichtet und gezeigt.
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Es war eine sehr schöne und lehrreiche Woche mit Euch.

 
 Fotos: KiTa Hamberg

Herzlichen Dank an die netten Feuerwehrmänner sagen alle 
Kleinen und Großen vom
Kindergarten Hamberg

ORTSTEIL SCHELLBRONN

Kindergarten Schellbronn
Lauwiesen 12, 75242 Neuhausen-Schellbronn, 
Leitung: Lolita Sabisch
Tel. 07234 4231, 
E-Mail: KiTa-Schellbronn@neuhausen-enzkreis.de

Krippenalltag mal anders
„Hurra! Die Küken sind da!“.
Nachdem uns Familie Johanning – Krippenkind Familie – 
vergangene Woche zu sich nach Hause eingeladen hat, um 
die Küken der Hühner der Familie anzuschauen, sind wir 
dieser Einladung gerne gefolgt und haben uns bei schöns-
tem Wetter auf den Weg begeben. 

Fortsetzung Seite 10

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo./Di./Do.  19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi.  14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr.  16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa./So., Feiertag  08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
(Telefonische Terminabsprache sinnvoll)
Mi.  15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr.  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa./So., Feiertag  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und 
den Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-
Enzkreis e.V.) lautet 112 (Euronotruf)
Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Ser-
vicenummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.

Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Notdienst 
eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekammer un-
ter der Rufnummer 0621 - 38 000 818 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken

Samstag, 4. Juni 2022
City Apotheke im VolksbankHaus, Westliche 53, 
Pforzheim, Tel. 07231 / 312 727

Sonntag, 5. Juni 2022 (Pfingstsonntag)
Sonnen-Apotheke, Leopoldstr. 5, 
Pforzheim, Tel. 07231 / 1540 9714
Apotheke Butz, Paulinenstr. 1, 
Friolzheim, Tel. 07044 / 44 944

Montag, 6. Juni 2022 (Pfingstmontag)
Sonnenhof-Apotheke, Carl-Schurz-Str. 52, 
Pforzheim, Tel. 07231 / 739 39
Wartberg-Apotheke, Redtenbacherstr. 22, Ecke Lützowstr., 
Pforzheim, Tel. 07231 / 513 72

Impressum:
Mitteilungsblatt der Gemeinde Neuhausen
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Neuhausen
Druck & Verlag:
NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048.
Internet: www.nussbaum-medien.de
Redaktion:
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner,  
Pforzheimer Straße 20, 75242 Neuhausen oder sein Vertreter im 
Amt. Telefon 07234 9510-11, Fax 07234 9510-50, E-Mail: sekre-
tariat@neuhausen-enzkreis.de
Die Redaktion behält sich bei Textbeiträgen Änderungen 
oder Kürzungen vor. Für unverlangte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.
Redaktionsschluss: Montags 23.59 Uhr (wenn nicht anders lautend 
im vorhergehenden Mitteilungsblatt erwähnt). Verantwortlich für 
„Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de.
Bezugspreis: halbjährlich € 21,25.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
Das eBlättle ist nur mit einem gesonderten Zugang zu lesen.



Seite 10 / Nummer 22 Donnerstag, 02. Juni 2022Mitteilungsblatt Neuhausen

Nach einem kurzen Fußmarsch waren wir angekommen und 
Familie Johanning zeigte uns auch gleich die Hühner im 
Freilauf. Im Stall direkt daneben befand sich das Mutterhuhn 
mit ihren Küken.
Die Kinder waren hin und weg von den süßen, flauschigen 
Küken und durften sie sogar kurz auf die Hand setzen und 
streicheln.
Nachdem jedes Kind mal ein Küken angeschaut hat, durften 
wir anschließend noch im großen Garten der Familie spielen.
Zum krönenden Abschluss gab es dann noch selbstgemach-
tes Eis in der Waffel.
Vielen Dank an die Familie Johanning für den tollen Tag!

Soziale Einrichtungen

Krankenpflegeverein e.V.

Leistungsangebot des KPV
Der Krankenpflegeverein ergänzt die Leistungen des ambu-
lanten Pflegedienstes St. Josef, vor allem für Menschen, die 
keinen Anspruch auf Leistungen der Kranken- oder Pflege-
kasse haben.

Die Leistungen des KPV richten sich vorrangig an Mitglie-
der und sind grundsätzlich kostenlos.

Unser Leistungsangebot:
• Beratung rund um die Pflegebedürftigkeit
• Verleih von Hilfsmitteln (z. B. Rollstuhl, Rollator, Nachtstuhl)
• Vermittlung weiterführender Dienste
• Besuchsdienste
• Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst

Ansprechpartner:
Kerstin Rinnebach
Hauptstr. 4
75242 Neuhausen-Hamberg
07234 981123

Ambulanter 
Pflegedienst St. Josef
Ambulanter Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
75242 Neuhausen
Tel.: 07234/9451201
Fax: 07234/9451210
E-Mail: sozialstation.sj@caritas-pforzheim.de
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch
Stellv. Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher

Wir unterstützen und bieten für die Gemeinde Neuhausen 
und den Stadtteil Pforzheim-Hohenwart an:

• Kranken-, Behandlungs- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Fahrdienste nach Absprache, gerne begleiten wir Sie bei 
Fahrten zu Ärzten oder sonstige Erledigungen

• Vermittlung weitergehender Hilfen
• unverbindliche Beratung zu Fragen pflegerischer Versorgung
• Betreuungs- und Entlastungsleistungen
• Palliativ Pflege sowie Kooperation mit dem Palliativnetz 
Pforzheim und Enzkreis

• Kooperation mit ambulantem Hospizdienst des Kranken-
pflegeverein Tiefenbronn

• 24 Stunden Rufbereitschaft

Beratungsstelle Hilfen im Alter
Sprechzeiten: mittwochs von 14:00-16:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung in den Räumen des Ambulanten Pflegedienst 
St. Josef, Liebenzeller Straße 28, Neuhausen
Markus Schweizer, Dipl.Sozialarbeiter (FH)
Tel.: 07231/128130
markus.schweizer@caritas-pforzheim.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen

Kontaktdaten
Bereitschaftsleitung: Steffen Haug,Tel: 07234 9499372
leitung.neuhausen@drk-pforzheim.de
http://neuhausen.drk-pforzheim.de
Besuchen Sie uns auf Facebook: DRK Ortsverein Neuhausen
Fragen bei Kleiderspenden unter Tel: 07234 9499372, 
Steffen Haug

Blutspendetermin Neuhausen 15. Juni 2022

Aktuell zählt jede Blutspende
Blutspender sind Lebensretter. 

Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die damit verbunde-
ne höhere Mobilität der Menschen sowie Kurzurlaube über 
die Feiertage wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspen-
den aus.
Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blut-
plättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten 
auf das kontinuierliche Engagement der Blutspender/innen 
angewiesen.
Jede/r wird derzeit gebraucht! Das DRK bittet alle Spende-
willigen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blut-
spende einzuplanen.
Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, den 15.06.2022
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Monbachhalle, Monbachstraße 4
75242 NEUHAUSEN
Alle verfügbaren Termine online unter: 
terminreservierung.blutspende.de

Als Dankeschön erhält jede/r Spender/in 
eine exklusive DRK-Grillzange.
Zudem verlost der DRK-Blutspendedienst 
jede Woche einen Original Weber-Grill 
Spirit EPX-335 GBS.
Einfach Teilnahmelos vor Ort ausfüllen und 
mit etwas Glück gewinnen.

Hinweis: An allen DRK-Blutspendeterminen 
gilt weiterhin die Maskenpflicht.

Weitere Informationen: Alle geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten infolge einer Corona-Infektion finden Sie unter: 
www.blutspende.de/corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline  
0800 - 11 949 11.

Krankenpflegeverein e. V.
Landhaus für Senioren St. Josef
Caritasverband Pforzheim e.V.
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritas-
verband Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensende 
und Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die ge-
schulten Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen kein 
Pflegepersonal und hauswirtschaftliche Hilfen. 
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne 
in der schweren Zeit des Lebens bei.
Kontakt: Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal,
Tel. 07234 / 1419, Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de

Telefonseelsorge

Die TelefonSeelsorge Nordschwarzwald sucht 
Interessent*innen an der Ausbildung zur 

TelefonSeelsorger*in
Der Ausbildungskurs beginnt im Oktober 2022 und endet im 
Dezember 2023. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich, doch die Bereitschaft sich auch mit der eigenen Per-
son auseinanderzusetzen und ein echtes, vorurteilsfreies und 
offenes Interesse an anderen Menschen. Zudem sollte das 
Engagement im Umfang von ca. 20 Stunden im Monat rea-
listisch in die eigene Lebenssituation passen. Informationen 
zur Ausbildung und Mitarbeit finden Sie auf der Homepage 
der TelefonSeelorge Nordschwarzwald 
(www. Telefonseelsorge-nsw.de).
Kontaktaufnahme mit der Geschäftsstelle per 
E-Mail (info@telefonseelsorge-nordschwarzwald.de) und 
telefonisch (07231 102822) möglich.

Kirchen und 
religiöse Sondergemeinschaften

Katholische kirchliche Nachrichten 
für das Biet

Röm.-Kath. Kirchengmeinde Biet
Pfarramt St. Urban und Vitus
Kirchgasse 2, 75242 Neuhausen
Tel. Nr. 07234/4259, Fax: 07234/2352
E-Mail: info@kath-biet.de,  
Homepage: www.kath-biet.de

 
Grafik: Röm.-
Kath. Kirchen-
gemeinde Biet

Öffnungszeiten Pfarrbüro Neuhausen:
Kirchgasse 2, 75242 Neuhausen
Tel. 07234/4259, Fax: 07234/2352
Montag: 09.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 15.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch: keine Öffnungszeiten!
Donnerstag: 09.00 - 11.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Tiefenbronn:
donnerstags von 15.00 - 17.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten können Sie sich an das Pfarrbüro 
Neuhausen wenden.

Pastoralteam:
Leiter: Pfarrer Wolfgang Kribl, w.kribl@kath-biet.de 
Pfarrer i.R.: Joachim Grunwald, St. Josef, Steinegg
Gemeindereferentin: Silke Nofert-Steigert, 
s.nofer-steigert@kath-biet.de, Tel. 07234/4308

Taufen:
Tauftermine können beim Pfarramt erfragt werden.
An den Öffnungszeiten sind wir telefonisch für Sie da! Sie 
können uns auch gerne eine E-Mail schreiben. Von persön-
lichen Besuchen bitten wir Sie, vorher einen Termin mit uns 
zu vereinbaren! Es wird empfohlen, weiterhin eine Maske zu 
tragen, auch in unseren Kirchen.

Gottesdienste und Infos:
Donnerstag, den 02.06.2022 - Hl. Marcellinus und hl. Petrus
18.00 Uhr Neuhausen Eucharistiefeier mit Gedenken an das 
65-jährige Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer Grunwald

Freitag, den 03.06.2022 - 
Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer in Uganda
11.00 Uhr Tiefenbronn Gottesdienst (Pfr. Kribl) 
im Haus Schauinsland
18.00 Uhr Tiefenbronn Eucharistiefeier

Samstag, den 04.06.2022 - Samstag der 7. Osterwoche
14.30 Uhr Tiefenbronn Taufe von Finn Giese (Pfr. Kribl)
16.30 Uhr Neuhausen Beichtgelegenheit 
Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum (Pfr. Kribl)
18.00 Uhr Neuhausen Eucharistiefeier
† Inge Bachowsky

Sonntag, den 05.06.2022 - Pfingsten
RENOVABIS-Kollekte
09.00 Uhr Hamberg Eucharistiefeier
10.30 Uhr Hohenwart Eucharistiefeier der portugiesischen 
Gemeinde (Pater Victor)
10.30 Uhr Tiefenbronn Eucharistiefeier

Montag, den 06.06.2022 - Pfingstmontag
09.00 Uhr Hohenwart Eucharistiefeier
† Requiem für Hermann Wüttemberger
10.30 Uhr Steinegg Eucharistiefeier mit Gedenken an das 
65-jährige Priesterjubiläum von Herrn Pfarrer Grunwald

Dienstag, den 07.06.2022
18.00 Uhr Schellbronn Eucharistiefeier

Mittwoch, den 08.06.2022
18.00 Uhr Steinegg Eucharistiefeier

Donnerstag, den 09.06.2022
Hl. Ephräm der Syrer, Kirchenlehrer
18.00 Uhr Neuhausen Eucharistiefeier

Freitag, den 10.06.2022
18.00 Uhr Lehningen Eucharistiefeier

Samstag, den 11.06.2022 - Hl. Barnabas
16.30 Uhr Neuhausen Beichtgelegenheit 
Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum (Pfr. Kribl)
18.00 Uhr Schellbronn Eucharistiefeier

Sonntag, den 12.06.2022 - Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
09.00 Uhr Mühlhauen Eucharistiefeier
10.30 Uhr Steinegg Eucharistiefeier

Evangelische Pfarrgemeinde Mühlhausen

Ev. Kirchengemeinde Mühlhausen
Würmtalstr. 23, 75233 Mühlhausen
Tel. 07234 4254
E-Mail: muehlhausen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-muehlhausen.de

Bürozeiten:
Mo./Mi./Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Ansprechpartner vor Ort:
Tiefenbronn: Fr. Klink, Tel. 980535
Mühlhausen: Fr. Gockeler, Tel. 7772
Lehningen: Fr. Klug, Tel. 7661
Neuhausen: Hr. Arlitt, Tel. 981372
Steinegg: Fr. Gerlich, Tel. 6322
Hamberg: Fr. Sickinger, Tel. 7641

*******************************************************************************
Wochenspruch: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 
will ich alle zu mir ziehen.  (Johannes 12,32)
********************************************************************************

05.06.2022, Pfingstsonntag
10.00 Uhr, Kreuzkirche Mühlhausen
Pfarrer Julian Albrecht


